
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

29. April 2024 
29. Juli 2024 

25. November 2024 

Im Gegensatz zu vielen Tieren kommt der Mensch 
„unreif“ auf die Welt und ist besonders in den ersten 
Lebensjahren besonders auf Personen in seiner 
Umgebung angewiesen, die ihm neben äußerer 
Versorgung wie Nahrung, Schlaf und Schutz, auch 
Nähe, Liebe und Geborgenheit gewährleisten. Auf 
Grund dieser Unreife sind Kinder in den ersten 
Lebensjahren aber auch besonders verschiedensten 
Risiken einer Traumatisierung ausgesetzt. Sie 
können sich rasch in ausweglosen Situationen, z.B. 
medizinische Eingriffe, Unfälle, Vernachlässigung 
etc., befinden, in denen weder Flucht noch Angriff 
möglich und sie hilf los ausgeliefert sind. Ist dieses 
Erleben mit sehr starken, überflutenden und evtl. 
auch andauernden oder sich wiederholenden Stress  
verbunden, kann es auf Grund der noch nicht 

gefestigten Persönlichkeitsstruktur und noch nicht 
ausreichend abgeschlossenen Gehirnentwicklung zu 
schweren Traumatisierungen bereits im frühen 
Kindheitsalter kommen, die lebenslange belastende 
Auswirkungen bis ins hohe Erwachsenenalter nach 
sich ziehen können. 
 
In diesem Einführungsseminar erhalten Sie einen 
Einblick in die Methode I.B.T.®- der Integrativen 
Bindungsorientierten Traumatherapie. Hierbei 
handelt es sich um eine integrative Methode die die 
Arbeit mit den Bezugspersonen in Bezug auf das 
Trauma des Kindes, die Bindungsstärkung zwischen 
Bezugspersonen und Kind, sowie die direkte 
traumintegrative Arbeit am Säugling, Kleinkind und 
Vorschulkind umfasst. 

I.B.T.® - Integrative Bindungsorientierte Traumatherapie  

Themen 

Katrin Boger 
 Kinder- und Jugendpsychotherapeutin 
 Traumatherapeutin 
 Supervisorin 
 WZPP - Weiterbildungszentrum  

für Pädagogik und Psychologie, Aalen 
 

Dozentin 

 Grundlagen und Folgen früher 
Traumatisierung 

 Überblick über die drei 
Behandlungsphasen  
der I.B.T.®-Methode 
 

 
 
 

Interdisziplinäre Online-Fachfortbildung  
 

I.B.T.® Einführungsseminar - 
Traumaarbeit bei Säuglingen und 
Kleinkindern 

für 
TherapeutInnen, Pf legende, Hebammen, LogopädInnen, 
Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen, ÄrztInnen, 
SozialpädagogInnen, HeilpädagogInnen 



 

 

 
Bitte nutzen Sie unsere ONLINE-Anmeldung im Veranstaltungskalender auf www.akademie-ottenstein.de 
Dort ersehen Sie, ob die Veranstaltung bereits ausgebucht ist bzw. erhalten sofort die Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Akademie Ottenstein 
Kantor-Rose-Str. 9 
31868 Ottenstein, GERMANY 
 
Telefon +49 (0)5286-1292 
info@akademie-ottenstein.de 
www.akademie-ottenstein.de 

  09:00 - 17:00 Uhr  
Mittagspause  12:30 - 13:30 Uhr  
Kaffeepausen  10:30 - 11:00 Uhr, 15:00 - 15:30 Uhr  
 
Teilnahmegebühr 210,00 € 
 
Online-Akademie via Zoom-Meeting.  
 
Bevor Sie sich anmelden, testen Sie Ihre Technik: 
https://zoom.us/test/ 
Den Beitritts-Link senden wir Ihnen einen Tag  
vor Tagungsbeginn. 
Sie benötigen zur Teilnahme eine stabile 
Internetverbindung, Lautsprecher, Mikrofon  
und eine Webcam. 

CME für ärztliche Fortbildung können bei 
frühzeitiger Anmeldung bei der zuständigen 
Landesärztekammer beantragt werden. 
 
8 Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel 
Rahmenempfehlung nach § 125 Abs. 1. SGB V 
 
Entspricht 8 Fortbildungsstunden im Bereich 
Wochenbett nach der HebBO Niedersachsen 
 
Individuelle CERPs können bei IBLCE im Rahmen 
der Rezertif izierung beantragt werden: 
1 Stunde Laktation, 5 Stunden Related 
 
 

Methodik 
 
 Fachlicher Input 
 Interaktiver Vortrag  

 

Teilnahmebegrenzung 
20 Personen 
 

Änderungen vorbehalten! 
 

   

 
Fortbildungspunkte Tagungszeiten / Tagungsort 

 
 

Anmeldung und weitere Informationen 

http://akademie-ottenstein.de/fortbildungskalender/list/?tribe_paged=1&tribe_event_display=list
http://www.akademie-ottenstein.de/
mailto:info@akademie-ottenstein.de
https://zoom.us/test/

